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UNIV.-PROF. DR. RER. NAT. JOACHIM LÜBKE 
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JUNIORPROFESSOR DR. MED. THOMAS NICKL-JOCKSCHAT 
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ANZAHL DER PLANSTELLEN FÜR WISSENSCHAFTLICHE MITARBEITER: 37,5 

ANZAHL ALLER DRITTMITTELFINANZIERTEN MITARBEITER: 60 WISS. MA, 3 NICHT-WISS. MA 
 

1. FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE 
Funktionelle Bildgebung 

Dysfunktion, Reorganisation und Plastizität von kortikalen und subkortikalen Substraten von emotionalem Erleben, 
Empathie und Verhalten, Emotionsregulation, Stressreaktionen, Sprache sowie Kognitionen bei Gesunden und psychi-
atrischen Patienten, insbesondere Patienten mit Schizophrenie, affektiven Störungen, Suchterkrankungen, Persönlich-
keitsstörungen und Autismus Spektrum Störungen im Erwachsenenalter, Transsexualität, Hochrisiko für Entwicklung 
einer schizophrenen Psychose 

Dysfunktion, Reorganisation und Plastizität von kortikalen und subkortikalen Substraten von sensorischer Verarbeitung, 
Aufmerksamkeitssteuerung und Handlungskontrolle bei Gesunden und psychiatrischen Patienten, insbesondere Pati-
enten mit Schizophrenie, affektiven Störungen, Suchterkrankungen und Persönlichkeitsstörungen 

Dysfunktion, Reorganisation und Plastizität von kortikalen und subkortikalen Substraten von sensorischer Verarbeitung, 
Aufmerksamkeitssteuerung und Handlungskontrolle bei Gesunden und psychiatrischen Patienten, insbesondere Pati-
enten mit Schizophrenie, affektiven Störungen, Suchterkrankungen und Persönlichkeitsstörungen 

Erfassung der molekularen Ursachen psychischer Störungen mittels Positronen Emissionstomographie (PET) 

Erfassung zustandsabhängiger hirnfunktioneller Korrelate mittels Elektroenzephalographie (EEG), Magnetoenzephalo-
graphie (MEG), funktioneller Magnetresonanztomographie (fMRT) und PET 

Erforschung von Geschlechtsspezifischen Dimorphismen (Genderforschung) 

Modellierung von regionaler Gehirnorganisation und funktionellen Netzwerken mittels Meta-Analysen funktioneller Bild-
gebungsstudien 

Untersuchung von strukturellen Korrelaten von neuropsychiatrischen Erkrankungen und Alterung mittels Deformations-
feld-basierter Morphometrie 

Untersuchungen von Netzwerkeigenschaften des menschlichen Gehirns durch Erforschung anatomischer, funktioneller 
und effektiver Konnektivität bei Gesunden und Patienten 
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Diffusionsbildgebung (Diffusion Tensor Imaging) bei Patienten mit Autismus Spektrum Störungen 

Erforschung von neuronalen Korrelaten von Gedächtnisfunktionen bei einer Risikogruppe für Demenz 

Untersuchung von sprachlichen und nicht-sprachlichen Repräsentationen von Zahlen und Mengen. 

Untersuchung Therapie-induzierter Hirnfunktionsänderungen bei kognitiven Subtypen von Entwicklungsdyslexie. 

Untersuchung der neuronalen Korrelate von Simulationen kognitiver Störungen 

Längsschnittliche Untersuchung von funktionellen und kognitiven Veränderungen bei Primär-progressiver Aphasie 

Untersuchung neuronaler Korrelate aphasischer und gesunder Spontansprache 

Untersuchung anatomischer Veränderungen der Gyrifizierung und Konnektivität des menschlichen Gehirns bei normaler 
Alterung, kognitiven Defiziten und psychiatrischen Erkrankungen 

Psychopharmakologie und Neurochemie 

Erforschung der molekularen Wirkungsweisen von Psychopharmaka mittels PET 

Evaluation neuer Psychopharmaka im Rahmen von klinischen Studien 

Markerenzyme der neuronalen Plastizität 

Nervenwachstumsfaktoren bei psychischen Erkrankungen, Schizophrenie, Hochrisikopatienten der Schizophrenie, 
Autismus, Alzheimer Demenz, Depression 

Untersuchung der Transmitterrezeptorexpression in funktionellen Netzwerken des menschlichen Gehirns bei Gesunden 
und bei Patienten mit psychiatrischen und neurologischen Erkrankungen 

Untersuchung der Transmitterrezeptorexpression im Gehirn von transgenen Tiermodellen für M Alzheimer und M. 
Parkinson 

Neuropsychologie 

Neuropsychologische Geschlechterforschung 

Einflüsse von Sexualhormonen und Zyklus auf Emotionen, soziale Kognition und Stress 

Neuropsychologie von Autismus, ADHS, Migräneaura, Entwicklungsdyslexie 

Neuropsychologie bei Patienten mit MCI zur Erfassung von Prädiktoren für Demenz 

Wahrnehmungspsychologie in der Intelligenz- und Depressionsforschung 

Psychotherapieforschung und Klinische Versorgungsforschung 

Kognitive Verhaltenstherapie bei Patienten mit Hochrisiko für schizophrene Psychosen 

Neurobiologische Grundlagen der Psychotherapie 

Vergleich von spezifischen vs. unspezifischen Interventionsmaßnahmen bei Entwicklungsdyslexie 

Forensische Psychiatrie und Psychotherapie, wissenschaftliche Gutachtenerstellung 

Evaluation des diagnostischen und therapeutischen Angebots für Patienten mit Hochrisikoprofil für die Entwicklung einer 
schizophrenen Psychose, Autismus Spektrum Störung im Erwachsenenalter 

Neue Versorgungsmodelle 

Qualitätssicherung und Qualitätsmanagement in der ambulanten und stationären psychiatrischen und hausärztlichen 
Versorgung 

Lehr- und Forschungsgebiet: Computational Neuroscience (Univ.-Prof. Dr. M. Diesmann) 

Die Arbeitsgruppe von Prof. Diesmann beschäftigt sich mit der Erstellung mathematischer Modelle neuronaler 
Schaltkreise im Gehirn. Typischerweise besteht ein solches Modell aus der Spezifikation von Struktur und Dynamik: Die 
Arbeitsgruppe integriert das biologische Wissen über Neuronen und Synapsen, über anatomische Daten von größeren 
Schaltkreisen und über die Aktivität im Gehirn in ein mathematisches Modell. Aufgrund der immensen Komplexität des 
Gehirns müssen die Modelle auf Supercomputern simuliert werden. Durch den Vergleich mit experimentellen Daten 
können Hypothesen über die Beziehung zwischen Struktur und Aktivität überprüft werden. Neben Vorhersagen über die 
Funktionsweise des Gehirns beschäftigt sich die Gruppe mit den theoretischen Grundlagen neuronaler Aktivität und 
Plastizität. Auf dem Gebiet der Simulationstechnologie pflegt Prof. Diesmann zusammen mit der NEST Initiative 
(www.nest-initiative.org) einen der führenden Simulationscodes, welcher auch im EU Flagship Human Brain Project 
verwendet wird. 

Lehr- und Forschungsgebiet: Experimentelle Neuropsychiatrie (Univ.-Prof. Dr. G. Gründer) 

Ziel des Lehr- und Forschungsgebietes „Experimentelle Neuropsychiatrie“ ist das Verständnis der biologischen Grund-
lagen gesunden menschlichen Verhaltens und deren pathologischer Abweichungen im Rahmen von psychischen Stö-
rungen. Der Stelleninhaber bedient sich zum Studium dieser dynamischen Prozesse vor allem funktioneller bildgebender 
Verfahren, in erster Linie der Positronen-Emissions-Tomographie (PET). Methodisch besteht hier die Ergänzung zur 
funktionellen Magnetresonanztomographie (fMRT) und zur Magnetenzephalographie (MEG). Entsprechend des beson-
deren Vorteils der Methode, der Quantifizierbarkeit von molekularen Strukturen in nanomolaren Stoffmengen, zentriert 
sich die Forschung auf die molekulare Pathophysiologie psychischer Störungen und das Verständnis der Wirkungsweise 
psychotroper Substanzen. Damit ist das Lehr- und Forschungsgebiet eng eingebettet in den Schwerpunkt „Klinische 
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Neurowissenschaften“ der Medizinischen Fakultät. Neben den Verbindungen zu neurowissenschaftlichen Arbeits-
gruppen an der RWTH Aachen und dem Forschungszentrum Jülich bestehen enge wissenschaftliche Kooperationen mit 
nationalen und internationalen PET-Zentren. 

Lehr- und Forschungsgebiet: Experimentelle Verhaltenspsychobiologie (Univ.-Prof. Dr. Dr. K. Mathiak) 

Die Aufgabe des Lehr- und Forschungsbereiches „Experimentelle Verhaltenspsychobiologie“ liegt in der Anwendung 
neurobiologischer Methoden auf klinisch-psychiatrische Fragestellungen. Unter anderem werden mittels Magnetenze-
phalographie (MEG) und funktioneller Kernspintomographie (fMRT) sowohl die zerebralen Korrelate geno- und phäno-
typischer Charakteristika psychiatrischer Krankheitsbilder als auch die Effekte pharmakologischer Interventionen auf 
Hirnfunktionen dokumentiert. Diese Beobachtung ist unabhängig von Gegenregulationseffekten auf der Verhaltens-
ebene. Es wird erwartet, dass diese Forschungsansätze zu einer an den neurobiologischen Störungsmustern (Endo-
phänotypen) orientierten Krankheitsbeschreibung und -behandlung beitragen. Das Gebiet ist in die drei anderen Berei-
che integriert und bietet ein reiches Angebot an methodischen und klinischen Zugängen zur Erforschung des ZNS. Es 
besteht eine besonders enge Anbindung auch zu den anderen Kliniken und Instituten, die am neurowissenschaftlichen 
Schwerpunkt partizipieren, da u.a. neurowissenschaftliche Grundlagenfragen, klinische Bildgebung und allgemeine 
endokrinologische Zusammenhänge betrachtet werden. 

Lehr- und Forschungsgebiet: Funktion kortikaler Schaltkreise (Univ.-Prof. Dr. D. Feldmeyer) 

Die Arbeitsgruppe "Funktion kortikaler Schaltkreise" beschäftigt sich mit strukturellen und funktionellen Aspekten sy-
naptischer Transmission und ihrer Modulation auf der Ebene von neuronalen Netzwerken, einzelnen Neuronen und 
Synapsen des Neokortex während der Entwicklung und im adulten Zustand. Als Modellsystem dient hierbei der somato-
sensorische Kortex der Nager und hier spezifisch das so genannte Barrel-Feld. In akuten Hirnschnitten werden indivi-
duelle neuronale Schaltkreise in einer kortikalen Kolumne, der Funktionseinheit des Neokortex, im Detail untersucht. 
Unser Langzeitziel ist die strukturelle und funktionelle Organisation von Neuronen und deren synaptischen Verbindungen 
in einer kortikalen Kolumne in ihrer Gesamtheit aufzuklären und letztendlich zu modellieren. Es ist bis heute relativ 
ungeklärt, wie die endgültige Verschaltung der kortikalen Kolumne entsteht. Die Fragen, die die Arbeitsgruppe in diesem 
Zusammenhang bearbeitet, sind, inwieweit transiente und persistierende neuronale Verbindungen in frühe Netzwerke 
eingebunden sind und welche Rolle sie bei der Etablierung der kortikalen Kolumne spielen. 

Lehr- und Forschungsgebiet: Neuropsychologische Geschlechterforschung (Univ.-Prof. Dr. U. Habel) 

Das Ziel der Arbeitsgruppe "Neuropsychologische Geschlechterforschung" liegt in der Erforschung und Charakterisie-
rung von Geschlechtsunterschieden bei Gesunden und Patienten mit psychischen Störungen. Forschungsschwerpunkt 
bildet die Untersuchung neuropsychobiologischer Korrelate von Emotionen und Kognitionen sowie allgemeiner und 
geschlechtsspezifischer Unterschiede bei Gesunden und psychiatrischen Patienten. 

Klinische Schwerpunkte der Forschung bilden die Erkrankungen Schizophrenie, Depression, Angst, Transsexualität und 
Autismus, die bezüglich zerebraler Dysfunktionen und Möglichkeiten der Reorganisation im Rahmen psychotherapeuti-
scher (Biofeedback, Trainingsverfahren) Interventionen, nicht-invsiver Hirnstimulationsverfahren (tDCS) wie auch 
hormoneller Applikationen charakterisiert werden. Vornehmlich Anwendung finden hierbei Methoden der funktionellen 
und anatomischen Bildgebung, simultane fMRI-EEG Messungen, psychophysiologische Messungen und 
neuropsychologische Testverfahren unter Einsatz von visuellen, akustischen, thermischer und olfaktorischen Stimuli, 
wobei hormonelle Einflussfaktoren besondere Beachtung erfahren. 

Lehr- und Forschungsgebiet: Struktur kortikaler Funktionseinheiten (Univ.-Prof. Dr. J. Lübke) 

Die Arbeitsgruppe "Struktur kortikaler Funktionseinheiten" beschäftigt sich mit strukturellen und funktionellen Aspekten 
synaptischer Transmission und Plastizität auf der Ebene von neuronalen Netzwerken, einzelnen Neuronen, Synapsen 
und Rezeptoren im adulten und sich entwickelnden Neokortex und Hippocampus. Ein Forschungsschwerpunkt liegt 
dabei auf der strukturellen Organisation und quantitativen Analyse verschiedener zentraler Synapsen, den Schlüs-
selelementen der Neurotransmission und synaptischen Plastizität. Mit Hilfe von dreidimensionalen Rekonstruktionen 
basierend auf seriellen Ultradünnschnitten sowie digitalen elektronenmikroskopischen Bildserien soll die subzelluläre 
Struktur einzelner Synapsen dargestellt, quantifiziert und mit anderen verglichen werden. Diese Strukturmodelle sollen 
helfen, die Funktionsweise unterschiedlicher zentraler Synapsen im normalen und pathologisch veränderten Gehirn zu 
erklären. 
Neurotransmitterrezeptoren regulieren auf molekularer Ebene synaptische Transmission und modulieren synaptische 
Lang- und Kurzzeitplastizität. Mit Hilfe von hochsensitiven Postimmunogoldverfahren wird die Expression, Dichte und 
Verteilung verschiedene Neurotransmitterrezeptoren sowie ihre Untereinheiten auf Ultradünnschnitten und sog. „Freeze 
Fracture Replica Präparationen“ dargestellt und quantifiziert. Diese Erstellung individueller „Dichtekarten“ verschiedener 
Neurotransmitterrezeptoren soll dazu beitragen, die Funktionsweise von Neurotransmitterrezeptoren im normalen und 
pathologisch veränderten Gehirn zu entschlüsseln. 
Ein weiterer neuer Forschungsschwerpunkt beschäftigt sich mit der Rolle transienter, nur vorübergehend exsistierender 
Neurone des Neocortex, den sogenannten Cajal-Retzius Zellen bei der Etablierung eines frühen cortikalen Netzwerks. 
Diesen Neuronen, könnte eine Schlüsselfunktion bei der Etablierung der kortikalen Kolumne zukommen. 
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Lehr- und Forschungsgebiet:JARA BRAIN Translationale Hirnforschung in Psychiatrie und Neurologie Zukunftskonzept II 
(Jun.-Prof. Dr. med. T. Nickl-Jockschat) 

Die Arbeitsgruppe von Thomas Nickl-Jockschat charakterisiert hirnstrukturelle Auffälligkeiten bei psychischen 
Erkrankungen und analysiert deren molekulare und umweltassoziierte Ursachen. Darüber hinaus stehtender Verlauf der 
Erkrankungen und das Verhältnis der strukturellen Veränderungen zu klinischen Symptomen im Fokus des 
wissenschaftlichen Interesses. Bei den Forschungsprojekten kommt ein breites methodisches Spektrum zum Einsatz. 
Dazu gehören die Morphometrie, die Diffusions-Tensor-Bildgebung und die funktionelle und strukturelle Konnektivität, 
das Genetic Imaging, der Einsatz cytoarchitektonischer Wahrscheinlichkeitskarten und Tiermodellen sowie Datenbank-
gestütztes Arbeiten und Neuroinformatik. Ziel dieses Forschungsansatzes ist ein besseres Verständnis der gesunden 
Hirnorganisation und der Pathophysiologie psychischer Störungen. Langfristig trägt dies nicht nur zu einer verbesserten 
Diagnostik und genaueren Prognose von Krankheitsverläufen, sondern auch zu neuen therapeutischen Ansätzen gerade 
bei Krankheitsbildern mit bislang nur eingeschränkten Behandlungsoptionen bei. 

Lehr- und Forschungsgebiet: Soziale und Affektive Neurowissenschaften (Jun.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. D. Bzdok) 

Das default-mode network gehört zu den am wenigsten erwarteten Entdeckungen der System-Neurowissenschaften. 
Dieses makroskopische Gehirn-Netzwerk hat den höchsten Stoffwechselverbrauch und die vielleicht höchste neuronale 
Basisaktivität. Die funktionelle Verarbeitung des Netzwerkes ist assoziiert mit diversen Prozessen: komplexe soziale 
Kognition wie Perspektivwechsel, Sprache und moralischem Urteilen, sowie der Vorstellung von Ereignissen und Orten 
in Vergangenheit und Zukunft. Gleichzeitig wurde das default-mode network mit einer Brandbreite von psychischen 
Krankheiten wie Schizophrenie, Autismus und Depression in enge Verbindung gebracht. Trotz seiner anthropologischen 
Bedeutung ist die (patho-)physiologische Funktion dieses Netzwerkes bisher essenziell unverstanden. 

Die Arbeitsgruppe widmet sich dieser interdisziplinären Herausforderung in einem Domänen-agnostischen Ansatz (über 
hohe und einfache kognitive Prozesse hinweg) in großen Datensätzen (wie BrainMap und HCP) mit bioinformatischen 
Methoden (hoch-dimensionale Statistik/Machine-learning, koordinaten-basierte Metaanalysen, konnektivitätsbasierte 
Parzellierung). Die Arbeitsgruppe arbeitet im Rahmen der Forschungsallianz JARA-BRAIN mit dem Forschungszentrum 
Jülich zusammen. 

JARA-Seniorprofessor Molekulare und architektonische Organisation der Hirnrinde des Menschen, nicht-menschlicher 
Primaten und Labortieren (Prof. Dr. med. Dr. h.c. Karl Zilles) 

Wissenschaftlicher Schwerpunkt ist die Analyse der molekularen Grundlage der Signalübertragung in den verschiedenen 
strukturellen und funktionellen Organisationseinheiten des menschlichen Gehirns und im Gehirn von transgenen Tieren, 
die als Modelle psychischer und neurologischer Erkrankungen dienen. Die Gewebeproben werden mit Hilfe moderner 
Bildauswertungsmethoden analysiert. Anschließend wird die unterschiedliche Expression - d.h. das für die Hirnregionen 
jeweils individuelle Verteilungsprofil der mehr als 20 verschiedenen Rezeptoren für Signalübertragungsmoleküle - in den 
funktionellen und strukturellen Zusammenhang übertragen. Die gewonnenen Erkenntnisse tragen dazu bei, die Abläufe 
im gesunden und kranken Gehirn – etwa bei Parkinson, Demenz oder Schizophrenie – besser zu verstehen. Im Rahmen 
seiner JARA-Seniorprofessur wird Prof. Karl Zilles daher an der Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und 
Psychosomatik am Universitätsklinikum Aachen und am Forschungszentrum Jülich forschen. 

 

 

2. DRITTMITTEL 
2.1 über die Drittmittelstelle des UKA verwaltete Mittel 

P 1: Aggressivität und Impulsivität bei Borderline-
Persönlichkeitsstörung und Huntington Erkrankung 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. U. Habel, Univ.-
Prof. Dr. K. Reetz (Neurologie) 

Förderer: IZKF 

Bewilligungszeitraum: 07/11-06/16 

Kooperationen: im Rahmen des IZKF 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 
 

P 2: APIC-RCT 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr G. Gründer, Univ.-
Prof. Dr . Dr. F. Schneider 

Förderer: BMBF 

Bewilligungszeitraum: 03/15-02/19 

Kooperationen: FZ Jülich, Uni Düsseldorf 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 3: APIC-RP 2 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. K. Mathiak 

Förderer: BMBF 

Bewilligungszeitraum: 03/15-02/19 

Kooperationen: FZ Jülich, Uni Düsseldorf 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 



LEHRSTUHL FÜR PSYCHIATRIE, PSYCHOTHERAPIE UND PSYCHOSOMATIK FORSCHUNGSBERICHT 2016 

380 

P 4: APIC-RP 3 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. I. Vernaleken 

Förderer: BMBF 

Bewilligungszeitraum: 03/15-02/19 

Kooperationen: FZ Jülich, Uni Düsseldorf 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 5: APIC-RP 4 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. U. Habel 

Förderer: BMBF 

Bewilligungszeitraum: 03/15-02/19 

Kooperationen: FZ Jülich, Uni Düsseldorf 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 6: APIC Plattform 2 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider 

Förderer: BMBF 

Bewilligungszeitraum: 05/15-04/19 

Kooperationen: FZ Jülich, Uni Düsseldorf 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 7: Barrel Cortical Function II 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. D. Feldmeyer 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 02/13-12/16 

Kooperationen: FZ Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

Combine 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. G. Gründer 

Förderer: BMBF über HHU Düsseldorf 

Bewilligungszeitraum: 01/12-12/18 

Kooperationen: Uni Düsseldorf 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 8: Confusing the healthy brain 

Projektleiter: Dr. C. Regenbogen 

Förderer: Else-Kröner Fresenius Stiftung 

Bewilligungszeitraum: 02/16-12/17 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 9: Der Einfluss von Oxytocin auf soziales 
Stressverhalten und dessen subjektive 
endokrinologische und neuronale Korrelate bei 
weiblichen und männlichen Studienanfängern 

Projektleiter: Dr. S. Radtke 

Förderer: START 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 10: Dysregulation der Hirnaktivität in Ruhe als 
neurobiologische Grundlage der 
einfachen Aktivitäts- und Aufmerksamkeitsstörung 
und ihre Bedeutung für die medikamentöse 
Behandlung - Eine fMRT-Studie  

Projektleiter: Dr. S. Groppe 

Förderer: START 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 11: Effects of musical mood induction on emotion 
regulation in borderline personality disorder 

Projektleiter: Dr. K. Görlich-Dobre 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 07/14-06/16 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 12: ESPRIT 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. F.Schneider 

Förderer: BMBF über ZI Mannheim 

Bewilligungszeitraum: 03/15-02/19 

Kooperationen: ZI Mannheim 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 13: Flüchtlingsevaluation 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. U. Habel 

Förderer: NRW / Ziel 2 

Bewilligungszeitraum: 01/16-10/17 

Kooperationen: PSZ Düsseldorf 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 14: fMRT Neurofeedback 

Projektleiter: Dr. S. Bergert, Univ.-Prof. Dr. Dr. 
K. Mathiak  

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 07/14-06/17 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 15: G.M.G.R 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. U. Habel 

Förderer: NRW / EU 

Bewilligungszeitraum: 06/16-05/19 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 16: HumTec NeuroPierce 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. K. Mathiak 

Förderer: DFG-RWTH 

Bewilligungszeitraum: 11/12-04/16 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 
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P 17: Internationales Graduiertenkolleg 1328 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 04/06-03/16 

Kooperationen: FZ Jülich, Univ. Pennsylvania 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 18: Internationales Graduiertenkolleg 2150 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. U. Habel 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 04/16-09/20 

Kooperationen: FZ Jülich, Univ. Pennsylvania 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 
P 19: JARA-BRAIN Geschäftsführung 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider 

Förderer: DFG 
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Kooperationen: FZ Jülich 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 20: JARA-BRAIN Institut 1 
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Kooperationen: FZ Jülich 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 21: JARA Juniorprofessur Nickl-Jockschat 

Projektleiter:  Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider / 
Jun.-Prof. Dr. T. Nickl-Jockschat 

Förderer: DFG  

Bewilligungszeitraum: 02/14-10/17 

Kooperationen: FZ Jülich 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 22: Molekulare und Physiologische Effekte im ZNS 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. G. Gründer 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum:  09/09-12/16 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 23: Multimodale Charakterisierung 

Projektleiter: Jun.-Prof. Dr. Dr. D. Bzdok 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum:  01/16-05/18 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 24: Neuronale Korrelate bei Transsexuellen 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. U. Habel 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 10/09-12/16 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

P 25: Online Tics 

Projektleiter: apl.-Prof. Dr. I. Neuner 

Förderer: BMBF 

Bewilligungszeitraum: 01/16-12/19 

Kooperationen: MHH Hannover 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 26: Opioiderge Modulation der Alkoholwirkung 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. G. Gründer 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 01/10-12/16 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 27: PING 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Schneider, 
Univ.-Prof. Dr. Dr. K. Mathiak 

Förderer: BMBF 

Bewilligungszeitraum: 05/15-04/19 

Kooperationen: FZ Jülich, Uni Düsseldorf 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 28: Potenzial von Oxytozin zur sozialen 
Kompetenzerweiterung 

Projektleiter: Dr. L. Rademacher 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum:  01/13-05/16 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 29: RWTH Fellow 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. U. Habel 

Förderer: DFG-RWTH 

Bewilligungszeitraum: 01/14-12/16 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 30: RWTH Female Recruitment 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. U. Habel 

Förderer: DFG-RWTH 

Bewilligungszeitraum: 01/16-10/17 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 31: Statisticial Learning 

Projektleiter: Jun.-Prof. Dr. Dr. D. Bzdok 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum:  01/15-10/18 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

P 32:  

P 33: Therapieeffekt von Testosteron auf die 
Nozizeption bei Anhaltender Schmerzstörung 

Projektleiter: Dr. K. Henkel 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum:  01/15-12/16 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 
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P 34: TRIMAGE 

Projektleiter: apl. Prof. Dr. I. Neuner 

Förderer: EU 

Bewilligungszeitraum: 12/13-11/17 

Kooperationen: FZ Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

2.2 nicht über die Drittmittelstelle verwaltete Mittel 

P 1: Human Brain Project 

Projektleiter: Prof. Dr. Dirk Feldmeyer 

Förderer: EU 

Bewilligungszeitraum: 04/16-03/18 

Kooperationen: FZ Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 2: Human Brain Project 

Projektleiter: Prof. Dr. Joachim Lübke 

Förderer: EU 

Bewilligungszeitraum: 04/16-03/18 

Kooperationen: FZ Jülich 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 
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[12] Lucia Bartels (2016), Bachelorarbeit, Medizinische 
Fakultät der RWTH Aachen, 2. Gutachter: Prof. Dr. 
rer. nat. S. Heim) 

[13] Nadine Tokarczyk (2016): „Trainerevaluation zu 
Ich-bin-Max“, Lehr- und Forschungslogopädie, 
Medizinische Fakultät der RWTH Aachen (2. 
Gutachter: Prof. Dr. rer. nat. S. Heim) 

[14] Nina Unger (2016): „Genetische Faktoren für 
Sprachstörungen: Identifikation von 
Kandidatengenen und Bestimmung ihrer 
Genexpressionsmuster in den Spracharealen 
Broca und Wernicke“, Lehr- und 
Forschungslogopädie, Medizinische Fakultät der 
RWTH Aachen (2. Gutachter: Prof. Dr. rer. nat. S. 
Heim) 

[15] Rebecca Reimann (2016): „Trainingseffekte im 
dyslektischen Gehirn bei verschiedenen 
phonologischen Aufgaben“, Lehr- und 
Forschungslogopädie, Medizinische Fakultät der 
RWTH Aachen (1. Gutachter: Prof. Dr. rer. nat. S. 
Heim) 

[16] Sonja Bauhoff (2016): „Schlaf und Aphasietherapie 
2“, Lehr- und Forschungslogopädie, Medizinische 
Fakultät der RWTH Aachen (1. Gutachter: Prof. Dr. 
rer. nat. S. Heim) 

[17] Valeria Weber (2016), Bachelorarbeit, 
Medizinische Fakultät der RWTH Aachen, 2. 
Gutachter: Prof. Dr. rer. nat. S. Heim) 

[18] Vanessa Reddel (2016), Bachelorarbeit, 
Medizinische Fakultät der RWTH Aachen, 2. 
Gutachter: Prof. Dr. rer. nat. S. Heim) 

Dissertationen: 

[1] Bach Marina. Substance use for 
neuroenhancement or coping with stress An 
epidemiological study on university students and 
clients of a University counseling service in 
Germany. 1. Gutachterin: Jun.-Prof. Dr. rer. nat. 
Birgit Derntl 

[2] Belenghi, Patrizia. Riechfunktion bei Menschen mit 
Tourette-Syndrom. 1. Gutachterin: apl. Prof. Dr. 
med. Irene Neuner 

[3] Bubenzer-Busch, Sarah. Neurofunktionelle 
Korrelate reaktiv aggressiven Verhaltens bei 
gesunden Kindern und Jugendlichen und bei 
Patienten mit Aufmerksameits-
Defizit/Hyperaktivitäts-Syndrom und komorbider 
Störung des Sozialverhaltens. 2. Gutachter: Univ.-
Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Klaus Mathiak 

[4] Chung, Ka Chun. Der Einfluss chemosensorischer 
Signale auf die Stressreaktion von Frauen und 
Männern. 1. Gutachterin: Jun.-Prof. Dr. rer. nat. 
Birgit Derntl 

[5] Cordes, Julia Sophia. Cognitive and neural 
strategies during control of the anterior cingulate 
cortex by fMRI neurofeedback in patients with 
schizophrenia. 1. Gutachter: Univ.-Prof. Dr. med. 
Dr. rer. nat. Klaus Mathiak 

[6] Durst, Annette. Neuronale Interaktion von 
Blutglukose und basaler visueller Verarbeitung. 1. 
Gutachterin: Univ.-Prof. Dr. rer. soc. Dipl.-Psych. 
Ute Habel 

[7] Gaebler, Arnim Johannes. Auditory mismatch 
impairments are characterized by core neural 
dysfunctions in schizophrenia. 1. Gutachter: Univ.-
Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Klaus Mathiak 

[8] Gaum, Petra Maria. Psychische Beanspruchung 
nach PCB-Exposition und die erste Betrachtung 
eines möglichen physiologischen 
Pathomechanismus über die Schilddrüse. 2. 
Gutachterin: Univ.-Prof. Dr. rer. soc. Dipl.-Psych. 
Ute Habel 

[9] Geiermann, Eva Christina. Dysregulation und 
neuronale Korrelate des Emotionserlebens und der 
Emotionserkennung bei der Huntington-
Erkrankung. Eine behaviorale und voxel-basierte 
Morphometrie-Studie. 2. Gutachter: Jun.-Prof. Dr. 
med. Thomas Nickl-Jockschat 

[10] Häring, Gianna Selina. Der Emotionale Implizite 
Assoziationstest (EIAT): Evaluation eines neuen 
Verfahrens zur Messung modalitätsübergreifender 
Emotionskonzepte in der psychiatrischen 
Forschung. 1. Gutachter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. 
rer. nat. Klaus Mathiak 



LEHRSTUHL FÜR PSYCHIATRIE, PSYCHOTHERAPIE UND PSYCHOSOMATIK FORSCHUNGSBERICHT 2016 

390 

[11] Helmbold, Katrin. Untersuchung des Einflusses 
einer veränderten serotonergen Neurotransmission 
auf das verbal deklarative episodische Gedächtnis 
und auf neuronale Korrelate der Impulskontrolle bei 
jungen Frauen. 2. Gutachter: Univ.-Prof. Dr. med. 
Dr. rer. nat. Klaus Mathiak 

[12] Hillen, Simona. Motivation to change and 
perceptions of the admission process with respect 
to outcome in adolescent anorexia nervosa. 2. 
Gutachter: Prof. Dr. med. Michael Grözinger 

[13] Humm, Fabienne Katharina. Train your brain - 
Erstes lokalisiertes Gehirntraining über das EEG-
Neurofeedback: Durchführung und 
Stimmungseffekte bei Training des anterioren 
cingulären Cortex. 1. Gutachterin: Jun.-Prof. Dr. 
rer. nat. Birgit Derntl 

[14] Jockwitz, Christiane. Structure-Function 
Relationships in elderly Resting-State-Networks: 
Influence of Age and Cognitive Performance. 1. 
Gutachter: Univ.-Prof.Dr. med. Dr. h.c. Karl Zilles, 
2. Gutachter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. 
Frank Schneider 

[15] Jütten, Kerstin Maria. Age- and disease-related 
influences on structural and functional hemispheric 
differences. 1. Gutachter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. 
h.c. Karl Zilles, 2. Gutachter: Univ.-Prof. Dr. med. 
Dr. rer. soc. Frank Schneider 

[16] Krall, Sarah. The role of the right temporoparietal 
junction in attention and social interaction. 2. 
Gutachter: Jun.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Danilo 
Bzdok 

[17] Meffert, Elisabeth Dorothee. Mapping Aphasic 
Symptoms to the Post-Stroke Brain/Neuronale 
Korrelate schlaganfallbedingter aphasischer 
Spontansprachsymptome. 1. Gutachter: Prof. Dr. 
rer. nat. Stefan Heim 

[18] Mevissen, Lea. Hirnstrukturveränderungen bei 
Patienten mit Autismus Spektrum Störung. 1. 
Gutachter: Jun.-Prof. Dr. med. Thomas Nickl-
Jockschat 

[19] Pärisch, Sonja. Charakteristika und 
Verlaufsbeschreibung von Patienten in der 
Integrierten Versorgung Depression Aachen. 1. 
Gutachter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Klaus 
Mathiak 

[20] Plückers, Regina. Vergleich verschiedener 
Techniken der Stimmungsinduktion mittels EDA 
und Selbstbewertung. 1. Gutachterin: Univ.-Prof. 
Dr. rer. soc. Dipl.-Psych. Ute Habel 

[21] Risse, Julia Elisabeth. Die coliforme Keimbelastung 
des Trinkwassers in der Solu-Khumbu-/Mount-
Everest-Region, Nepal Flächendeckende 
Querschnittstudie der Wasserentnahmestellen. 2. 
Gutachter: Univ.-Prof. Dr. med. Gerhard Gründer 

[22] Rubi-Fessen, Ilona Carola. Add-on effects of rTMS 
on subacute aphasia therapy: Enhanced 
improvement of functional communication and 
basic linguistic skills. A randomized controlled 
study. 2. Gutachter: Prof. Dr. rer. nat. Stefan Heim 

[23] Schulte Holthausen, Barbara. The influence of 
task-irrelevant threat on emotional face processing: 
A multi-methodological research approach 
combining EEG and fMRI. 1.Gutachterin: Univ.-
Prof. Dr. rer. soc. Dipl.-Psych. Ute Habel 

[24] Schwenke, Hannes. Detailing reliability estimation 
of the individual working brain by varying spatial 
and temporal resolution in accelerated echo planar 
MR imaging. 2. Gutachter: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. 
rer. nat. Klaus Mathiak 

[25] Tang, Julia. Effects of Noradrenaline on Neuronal 
Networks in Rat Neocortex An in vitro Patch-Clamp 
Study. 1. Gutachter: Univ.-Prof. Dr. rer. nat. Dirk 
Feldmeyer 

[26] Tellmann Stefanie. Cytoarchitectonic mapping of 
the human brain cerebellar nuclei in stereotaxic 
space and delineation of their co-activation 
patterns. 2. Gutachter: Prof. Dr. rer. nat. Stefan 
Heim 

[27] Wellner, Barbara. Das kortikale Netzwerk des 
auditorischen lexikalischen Zugriffs bei älteren 
gesunden Erwachsenen. 1. Gutachter: Prof. Dr. 
rer. nat. Stefan Heim 

Habilitationsschriften: 

[1] Palomero-Gallagher, Nicola. The structural basis of 
emotion and cognition control: a multimodal 
analysis of the cingulate cortex. 1. Gutachter: Prof. 
Dr. med. Dr. rer. soc. Frank Schneider. 2. 
Gutachter: Prof. Dr. med. Dr. h.c. Karl Zilles. 3. 
Gutachter: Prof. Dr. med. Andreas Wree 

 

4. SONSTIGES 
4.1 Gutachtertätigkeiten für Organisationen 

Jun.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Danilo Bzdok 

 Austrian Science Fund (FWF) 

 Austrian Erwin Schroedinger Fellowship 

 Canadian Weston Brain Institute 

 The Netherlands Organisation for Health Research 
and Development (NWO Large Investment Grant) 

 Czech Academy of Sciences (CAS) 

 Brazilian Society for Neuroscience and Behavior 

 International Human Brain Mapping Conference 

 German Cognitive Science Society Meeting 

 German National Academic Foundation 

 Neurowissenschaftliche Gesellschaft e.V. 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. D. Feldmeyer 
 Binational Science Foundation (BSF) (USA-Israel) 

 Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 

 Fondation pour la Recherche Médicale (FRM), (Frank-
reich) 

 German-Israeli Foundation, (Deutschalnd-Israel) 
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 Medical Research Council (MRC), Großbritannien) 

 Nederlandse Organisatie voor Wetenschappelijk 
Onderzoek (NWO), (Niederlande) 

 Stiftung Rheinland-Pfalz für Innovation 

 Wellcome Trust (Großbritannien) 

Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer 
 Agence Nationale de la Recherche, Frankreich 

 Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 

 Fonds zur Förderung der wissenschaftlichen For-
schung (FWF), Österreich 

 Wellcome Trust (UK) 

Univ.-Prof. Dr. rer. soc. U. Habel 
 Deutsche Akademische Austauschdienst e. V. (DAAD) 

 Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 

 Fonds zur Förderung der wissenschaftlichen For-
schung (FWF), Österreich 

 German-Israeli Foundation for Scientific Research and 
Development (GIF) 

 Österreichische Nationalbank (ÖNB) 

Prof. Dr. rer. nat. Stefan Heim 

 National Science Centre (Narodowe Centrum Nauki – 
NCN) 

 Humboldt Foundation 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. J. Lübke 

 National Institute of Health (NIH) USA 

 Studienstiftung des dt. Volkes 

 Wellcome Trust (UK) 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. K. Mathiak 

 Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG 

 Medical Research Council UK (MRC) 

apl. Prof. Dr. med. I. Neuner 

 Österreichische Nationalbank (ÖNB) 

Prof. Dr. med. T. Nickl-Jockschat 

 Organization of Human Brain Mapping 

Dipl.-Psych.S. Radke, PhD 

Organization of Human Brain Mapping 

Univ.-Prof. Dr. med. H. Saß (em) 

 Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 

 Auckland Medical Research Foundation 

 Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 

 European Science Foundation 

 German-Israeli Foundation for Scientific Research and 
Development (GIF) 

 Neurological Foundation of New Zealand 

 Oman Majesty Trust Fund 

 Österreichische Nationalbank-Jubiläumsfonds 

 Swiss National Science Foundation (SNF) 

Prof. Dr. med. Dr. h.c. Karl Zilles 

 German-Israeli Foundation for Scientific Research and 
Development (GIF) 

 Medical Research Council (MRC), Großbritannien) 

4.2 Gutachtertätigkeiten für Zeitschriften 

Jun.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Danilo Bzdok 

 Biological Psychiatry 

 Biometrics 

 Brain 

 Brain and Behavior 

 Brain and Cognition 

 Brain Imaging and Behavior 

 Brain Structure & Function 

 Cerebral Cortex 

 Cognitive Affective & Behavioral Neuroscience 

 Computer Methods and Programs in Biomedicine 

 Computers in Biology and Medicine 

 eLife 

 Frontiers in Human Neuroscience 

 Frontiers in Neuroanatomy 

 Frontiers in Neurology 

 Frontiers in Psychiatry 

 Human Brain Mapping 

 International Journal of Psychology 

 ISA Transactions 

 Journal of Neural Transmission 

 Neural Information Processing Systems 

 Neurocase 

 Neuroimage 

 Neuropsychologia 

 Neuropsychological Review 

 Neuroscience & Biobehavioral Reviews 

 PeerJ 

 PLoS Biology 

 PLoS Computational Biology 

 PLOS ONE 

 Progress in Neuro-Psychopharmacology & Biological 
Psychiatry 

 Psychological Medicine 

 Schizophrenia Bulletin 

 Scientific Reports 

 Sensors/Biosensors 

 Social Cognitive and Affective Neuroscience 

 Social Neuroscience 

 The Journal of Neuroscience 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. D. Feldmeyer 

 Brain Structure and Function 

 Cerebral Cortex 

 Journal of Neurophysiology 

 Journal of Neuroscience 

 Journal of Physiology 

 Nature 

 NeuroImage 

 PLoS Biology 

 Science 
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Prof. Dr. med. M. Grözinger 

 Biological Psychiatry 

 Clinical Neurophysiology 

 Nervenarzt 

Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer 

 American Journal of Psychiatry 

 Anatomy and Embryology 

 Archives of General Psychiatry 

 Biological Psychiatry 

 Clinical Drug Investigation and Drugs in R&D 

 CNS Spectrums 

 Current Psychiatry Reviews 

 European Archives of Psychiatry and Clinical 
Neuroscience 

 European Journal of Nuclear Medicine and Molecular 
Imaging 

 European Neuropsychopharmacology 

 European Psychiatry 

 Expert Review in Neurotherapeutics 

 International Journal of Neuropsychopharmacology 

 International Journal of Psychiatry in Clinical Practice 

 Journal of Clinical Psychiatry 

 Journal of Psychiatric Research 

 Journal of Psychiatry and Neuroscience 

 Molecular Psychiatry 

 Nervenarzt 

 NeuroImage 

 Neuropsychopharmacology 

 Pharmacopsychiatry 

 Progress in Neuro-Psychopharmacology & Biological 
Psychiatry 

 Psychiatry Research: Neuroimaging 

 Psychopharmacology 

 Wiener Klinische Wochenschrift 

Univ.-Prof. Dr. rer. soc. U. Habel 

 Aggression and Violent Behavior 

 American Journal of Psychiatry 

 Biomedical Journal 

 Brain and Cognition 

 Brain Structure and Function 

 Journal of Nervous and Mental Disease 

 Journal of Psychiatry And Neuroscience 

 NeuroImage 

 Personality Disorders 

 Psychiatry Research 

 Psychiatry Research: Neuroimaging 

 Schizophrenia Research 

 World Journal of Biological Psychiatry 

Prof. Dr. rer. nat. S. Heim 

 Acta Neurobiologiae Experimentalis 

 Brain and Language 

 Brain Structure and Function 

 Developmental Cognitive Neuroscience 

 Journal of Neuropsychology 

 Neuroimage 

 PNAS 

Dr. rer. medic. M. Klasen 

 Developmental Psychobiology 

 European Journal of Neuroscience 

 Molecular Psychiatry 

 Scientific Reports 

 Social Cognitive and Affective Neuroscience 

Dr. rer. medic. T. Kellermann 

 Biological Psychology 

 BMC Neuroscience 

 Frontiers in Human Neuroscience 

 Journal of Affective Disorders 

 Journal of Visualized Experiments 

 Neuroimage 

 Neuropsychologia 

 Neuroscience 

 Neuroscience and Biobehavioral Reviews 

 PLoS One 

 Psychopharmacology 

Dr. rer. medic. N. Kohn 

 Alcohol & Alcoholism 

 Nervenarzt 

 Neuroimage 

L. Löffler, M.Sc.-Psych 

 Journal of Comparative Neurology 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. J. H. R. Lübke 

 Brain Research 

 Brain Structure and Function 

 Cerebral Cortex 

 European Journal of Neuroscience 

 Journal of Comparative Neurology 

 Journal of Neuroscience 

 Nature Neuroscience 

 NeuroImage 

 Neuroscience 

 Science 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. K. Mathiak 

 BMC Neuroscience 

 Cerebral Cortex 

 European Journal of Neuroscience 

 Experimental Brain Research 

 Frontiers in Human Neuroscience 

 Frontiers in Integrative Neuroscience 

 Human Brain Mapping 

 International Journal of Psychology 

 Journal of Neuroscience 

 Nervenarzt 

 Neuroimage 

 PLoS ONE 
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 PPmP - Psychotherapie, Psychosomatik, Medizinsche 
Psychologie 

 Schizophrenia Research 

 Schizpohrenia Research 

 Social and Cognitive Neuroscience 

 Trends in Cognitive Sciences 

apl. Prof. Dr. med. I. Neuner 

 Archives of General Psychiatry 

 Biological Psychiatry 

 Brain 

 Current Neuropharmocology 

 Journal of Neurology, Neurosurgery and Psychiatry 

 Journal of Psychosomatic Research 

 NeuroImage 

 Neuroscience Letters 

 Progress in Neuro-Psychopharmacology & Biological 
Psychiatry 

 World Journal of Biological Psychiatry 

Jun.-Prof. Dr. med. T. Nickl-Jockschat 

 Autism Research 

 Biological Psychiatry 

 Brain Structure and Function 

 European Archives of Psychiatry and Clinical 
Neurosciences 

 JAMA Psychiatry 

 Journal of Neuropsychology 

 NeuroImage 

 Schizophrenia Research 

Dr. med. M. Paulzen 

 Expert Opinion On Pharmacotherapy 

 Nervenarzt 

 Neuropsychiatric Disease and Treatment 

 Pharmacopsychiatry 

 Psych Up2date 

 Schizophrenia Research 

Dr. med. K. Podoll 

 Confinia Cephalalgica 

 Functional Neurology 

 Journal of Neurology 

 Nervenarzt 

Dipl.-Psych.S. Radke, PhD 

 Experimental Psychology 

 Frontiers in Neuroscience 

 Frontiers in Psychology 

 Hormones and Behavior 

 Journal of Abnormal Psychology 

 Personality and Individual Differences 

 Psychiatry Research 

 Psychological Science 

 Psychoneuroendocrinology 

 Psychopharmacology 

 Reviews in the Neurosciences 

 Social Cognitive and Affective Neuroscience 

Dr. rer. medic. Christina Regenbogen 

 Cognitive, Affective and Behavioral Neuroscience 

 Frontiers in Human Neuroscience 

 Frontiers in Psychology 

 NeuroImage 

 PLoS One 

 Social Cognitive Affective Neuroscience 

Dr. rer. nat. P. Sarkheil 

 Human Brain Mapping 

 Psychology & Neuroscience 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 

 Acta Neuropsychiatrica 

 Addiction Biology 

 American Journal of Psychiatry 

 Brain Structure and Function 

 Cortex 

 Deutsche Zeitschrift für Sportmedizin 

 German Medical Science 

 International Psychiatry - Journal of the Royal College 
of Psychiatrist 

 Journal of Geriatric Psychiatry and Neurology 

 Medical Hypotheses 

 NeuroImage 

 Neuropsychobiology 

 Pharmacopsychiatry 

 Psychiatry Research 

 Psychopathology 

 Psycho-Social-Medicine: German Medical Science 

 Schizophrenia Research 

 Social Neuroscience 

 Translational Psychiatry 

 Women’s Health 

 World Journal of Psychiatry 

 Zeitschrift für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
Psychotherapie 

 Zeitschrift für Sportpsychologie 

apl.-Prof. Dr. med. I. Vernaleken 

 Biological Psychiatry 

 BMC Psychiatry 

 European Archives of Psychiatry and Clinical 
Neuroscience 

 International Journal of Neuropsychopharmacology 

 Journal of Clinical Psychopharmacology 

 NeuroImage 

 Pharmacopsychiatry 

 Progress in Neuro-Psychopharmacology & Biological 
Psychiatry 

Prof. Dr. med. Dr. h.c. K. Zilles 

 Frontiers in Neuroscience 

 NeuroImage 
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 PLoS Biology 

 PNAS 

 Science 

4.3 wissenschaftliche Ämter 

Dr. rer. medic. Volker Backes 

 Geschäftsführer JARA-BRAIN 

 Gewähltes stellv. Mitglied des Fakultätsrats für die 
wissenschaftlichen Mitarbeiter 

 Personalvertretung der wissenschaftlich und ärztlich 
Beschäftigten am Universitätsklinikum Aachen 

 Personalrat der wissenschaftlich, ärztlich und 
künstlerisch Beschäftigten der RWTH Aachen 

Prof. Dr. med. M. Grözinger 

 Leiter des DGPPN Referats „Klinisch angewandte 
Stimulationsverfahren in der Psychiatrie“ 

Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer 

 Fortbildungsbeauftragter für Psychiatrie und 
Psychotherapie der Deutschen Gesellschaft für 
Klinische Neurophysiologie und funktionelle 
Bildgebung (DGKN - Richard Jung-Kolleg) 

 Mitglied der Expertengruppe „Off-Label“ für die Fächer 
Neurologie und Psychiatrie beim Bundesamt für 
Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM) 

 Mitglied des Promotionsausschusses der 
Medizinischen Fakultät 

 Sprecher des Referates „Psychopharmakologie“ der 
DGPPN 

 Stv. Mitglied des Prüfungsausschusses der 
Medizinischen Fakultät 

 Vertrauensdozent der Friedrich-Ebert-Stiftung 

Univ.-Prof. Dr. rer. soc. U. Habel 

 Mitglied des Vorstands des IZKF 

 Mitglied im RWTH-Strategierat 

 Rektoratsbeauftrage für die USA/Kanada 

 Wahlberechtigtes Mitglied des Fakultätsrates der 
Medizinischen Fakultät der RWTH Aachen 

 Wissenschaftliche Koordinatorin der International 
Research Training Group „Brain-behavior relationship 
of normal and disturbed emotion in schizophrenia and 
autism" (DFG: IRTG 1328) 

Prof. Dr. rer. nat. S. Heim 

 Vorsitz des Prüfungsausschusses der Studiengänge 
„Logopädie (B.Sc. dual)“ und „Lehr- und 
Forschungslogopädie (M.Sc.)“ der RWTH Aachen 

 Gründungsmitglied der Ethikkommission im 
Bundesverband Akademischer Sprachtherapeuten 
(dbs) 

 Mitarbeit am Projekt „evidenssst“ (Evidenz-Portal  
SSST) von dbs und dbs 

 Referent für Wissenschaft und Forschung für das 
Sprachheilpädagogische Zentrum der Städteregion 
Aachen 

 Steering Committee des internationalen SLP-IN 
Netzwerks für Logopädie 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. J. H. R. Lübke 

 Visiting Professor, Dept. of Physiology, Feinberg 
School of Medicine, Northwestern University Chicago, 
USA 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. K. Mathiak 

 Leiter der AG Psychoonkologie der DGPPN 

 Visiting Professor, Institute of Psychiatry, King’s 
College, London 

apl. Prof. Dr. med. I. Neuner 

 Gründungs- und Vorstandsmitglied German Tourette 
Study Group 

 Wissenschaftlicher Beirat der Tourette-Gesellschaft 
Deutschland e.V. 

Dr. med. K. Podoll 

 Mitglied der Haushaltskommission der Medizinischen 
Fakultät für die Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter) 

 Personalvertretung der wissenschaftlich und ärztlich 
Beschäftigten am Universitätsklinikum Aachen 

 Schriftführer der Seelische Gesundheit Aachen e.V. 

Univ.-Prof. Dr. med. H. Saß (em) 

 Mitglied der Sachverständigenkommission 
Universitäre Krankenversorgung in Baden 
Württemberg 

 Mitglied im Aufsichtsrat des Zentralinstitutes für 
Seelische Gesundheit in Mannheim 

 Vorsitzender des Beirates der DGPPN 

 Mitglied im Committee on Ethical Issues der EPA 

 Past-Präsident der Europäischen 
Psychiatergesellschaft (EPA) 

 Vorsitzender der Sachverständigenkommission 
Universitäre Krankenversorgung (Medizinstruktur-
kommission, MSK) des Wissenschaftsministeriums 
Baden-Würtemberg 

 Vorsitzender des Wissenschaftlichen Beirats des 
Zentralinstitutes für Seelische Gesundheit in Mann-
heim 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 

 Adjunct Professor, University of Pennsylvania, School 
of Medicine 

 Prodekan der Medizinischen Fakultät der RWTH 
Aachen 

 Geschäftsführender Direktor der Jülich-Aachen 
Research Alliance JARA 

 Direktor der Jülich-Aachen Research Alliance, Sektion 
Translationale Hirnforschung in Psychiatrie und Neu-
rologie, JARA-BRAIN 

 Leitender Koordinator der Revision der S3-Leitlinie 
und der Nationalen Versorgungsleitlinie Depression 
der Deutschen Gesellschaft für Psychiatrie und 
Psychotherapie, Psychosomatik und Nervenheilkunde 
(DGPPN) 

 Kuratoriumsmitglied der Robert Enke Stiftung 

 Mitglied der Satzungskommission der RWTH Aachen 
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 Mitglied des Ärztlichen Sachverständigenbeirates 
Versorgungsmedizin bei dem Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales und Vorsitzender der Strategie-
kommission 

 Mitglied des Vorstands der Deutschen Gesellschaft für 
Psychiatrie und Psychotherapie, Psychosomatik und 
Nervenheilkunde 

 Rektoratsbeauftragter der RWTH Aachen für die 
Kooperation mit Israel 

 Sprecher der Fachgruppe B der klinischen Professo-
ren an der Medizinischen Fakultät 

 Sprecher der International Research Training Group 
1328 „Brain-behavior relationship of normal and dis-
turbed emotion in schizophrenia and autism" (DFG: 
IRTG 1328) 

 Delegierter der Deutschen Gesellschaft für Psychiat-
rie, Psychotherapie und Nervenheilkunde (DGPPN) 
der Arbeitsgemeinschaft der Wissenschaftlichen Me-
dizinischen Fachgesellschaften (AWMF) 

 Stellvertretendes geschäftsführendes Mitglied der 
Gutachterkommission für ärztliche Behandlungsfehler 
bei der Ärztekammer Nordrhein 

 Vorsitzender Seelische Gesundheit Aachen e.V. 

apl.Prof. Dr. med. I. Vernaleken 

 Secretary of the WFSBP Task Force on Brain Imaging 

Prof. Dr. med. Dr. h.c. K. Zilles 

 Mitglied im Kuratorioum der Stiftung „Cécile-und-
Oskar-Vogt-Institut für Hirnforschung“ 

4.4 Mitgliedschaften in einem Editorial Board 

Jun.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Danilo Bzdok 

 NeuroImage, Editor 

 BMC Neuroscience, Associate Editor for "Systems 
Neuroscience" 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. D. Feldmeyer 

 Frontiers in Cellular Neurobiology 

 Pflügers Archiv - European Journal of Physiology 

Prof. Dr. med. M. Grözinger 

 Clinical Neurophysiology 

 Current Psychiatry Reviews 

 NeuroImage 

 Open Psychiatry Journal 

Univ.-Prof. Dr. med. G. Gründer 

 Current Psychiatry Reviews 

 Current Psychopharmacology 

 ISRN Pharmacology 

 NeuroImage 

 Open Psychiatry Journal 

 Pharmacopsychiatry 

Prof. Dr. rer. nat. S. Heim 

 Acta Neurobiologiae Experimentalis 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. J. H. R. Lübke 

 Brain Structure & Function 

 Frontiers in Neuroscience für den Bereich Synaptic 
Neuroscience  

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. K. Mathiak 

 Fontiers in Neuroscience 

 NeuroImage 

 The Open Medical Imaging Journal 

 The Open Neuroimaging Journal 

Jun.-Prof. Dr. med. T. Nickl-Jockschat 

 Journal of Medical Drug Reviews 

 World Journal of Meta-Analysis 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 

 Brain Structure and Function, Editorial Board 

 German Medical Science, Scientific Committee 

 International Psychiatry - Journal of the Royal College 
of Psychiatrists, International Advisory Board 

 Neuropsychobiology, Advisory Editorial Board 

 Pharmacopsychiatry, Advisory Board 

 Psychiatry Research: Neuroimaging, Editorial Board 

 Psychopathology, Editorial Board 

 Psycho-Social-Medicine: German Medical Science, 
Editorial Board 

 World Journal of Psychiatry, Editorial Board  

 Zeitschrift für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
Psychotherapie, Beirat 

4.5 Herausgeber/ Mitherausgeber von Zeitschriften 

Dr. rer. medic. M. Klasen 

 Frontiers in Human Neuroscience 

Univ.-Prof. Dr. rer. nat. J. H. R. Lübke 

 Brain Structure & Function 

Univ.-Prof. Dr. med. H. Saß (em) 

 Behavioral Sciences and the Law 

 PTT Persönlichkeitsstörungen Theorie und Therapie 

 Zeitschrift für Forensische Psychiatrie, Psychologie 
und Kriminologie 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 

 Nervenarzt 

 PSYCH up2date 

Prof. Dr. med. Dr. h.c. K. Zilles 

 Brain Structure and Function (Editor-in-Chief) 

4.6 Ausrichtung von Konferenzen und Tagungen 

Prof. Dr. med. M. Grözinger 

 DGPPN-Kongress 2016, Mitglied des 
wissenschaftlichen Komitees, Berlin, 2016 

 DGPPN-Kongress 2016. Behandlungsmöglichkeiten 
bei schweren depressiven Störungen. Symposium, 
Berlin, 2016 (Grözinger, Goesmann) 

Prof. Dr. Gerhard Gründer 

 DGPPN-Kongress 2016. Schwierig zu behandelnde 
Schizophrenie. State-of-the-Art-Symposium, Berlin, 
2016 (Leut, Gründer) 

 DGPPN-Kongress 2016. Psychotropic drug treatment 
– is the cure worse than the disease? 
Hauptsymposium, Berlin, 2016 (Gründer, Moncrieff) 
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 DGPPN-Kongress 2016. Aktuelle 
Psychopharmakologie und therapeutisches Drug 
Monitoring psychiatrischer Erkrankungen. Symposium, 
Berlin, 2016 (Wiltfang, Gründer) 

 DGPPN-Kongress 2016. Psychopharmaka absetzen: 
Klinik und Wissenschaft. Symposium, Berlin, 2016 
(Walter, Gründer) 

Univ.-Prof. Dr. rer. soc. U. Habel 

 DGPPN-Kongress 2016. Geschlecht, 
Geschlechtshormone und Geschlechtsidentität in den 
klinischen Neurowissenschaften. Hauptsymposium, 
Berlin, 2016 (Derntel, Habel) 

Prof. Dr. rer. nat. S. Heim 

 „Good practice for speech language therapists working 
with bilingual clients “ (ganztägiges Symposium im 
Rahmen der Intensive Programme Week for Speech 
and Language Therapy („IP“), Trinity College Dublin, 
August 2016 

apl. Prof. Dr. med. Irene Neuner 

 DGPPN-Kongress 2016. Tic-Störungen. State-of-the-
Art-Symposium, Berlin 2016 (Müller-Vahl, Neuner) 

Jun.-Prof. Dr. med. T. Nickl-Jockschat 

 DGPPN-Kongress 2016. Neue Perspektiven für 
Imaging Genetics in der psychiatrischen Forschung. 
Symposium, Berlin 2016 (Nickl-Jockschat, Grube) 

Prof. Dr. med. H. Saß (em) 

 DGPPN-Kongress 2016. Gewalt im Kontext 
psychischer Erkrankungen. Präsidentensymposium, 
Berlin, 2016 (Saß) 

 DGPPN-Kongress 2016. Empathie in der 
Psychopathologie – Geschichte und Aktualität eines 
vielgestaltigen Konzeptes. Symposium, Berlin, 2016 
(Saß, Bormuth) 

 DGPPN-Kongress 2016. Forensische Psychiatrie und 
ihre Nachbardisziplinen (Jubiläumssymposion FPPK 
Teil I). Hauptsymposium, Berlin, 2016 (Saß, Dölling) 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 

 Symposium Psychiatrie interdisziplinär - State of the 
Art, Aachen, 2016 (Schneider) 

 DGPPN-Kongress 2016, Mitglied des 
wissenschaftlichen Komitees, Berlin, 2016 

 DGPPN-Kongress 2016. Sportassoziierte 
Gehirnschädigungen. Hauptsymposium, Berlin, 2016 
(Schneider, Malchow) 

 DGPPN-Kongress 2016. Neue historische 
Kommission der DGPPN - Psychiatrie in Deutschland 
nach 1945. Hauptsymposium, Berlin, 2016 (Schneider, 
Fangerau) 

 DGPPN-Kongress 2016. Erhöhtes Sterblichkeitsrisiko 
bei Menschen mit psychischen Erkrankungen. 
Hauptsymposium, Berlin, 2016 (Schneider, Jacobi) 

 DGPPN-Kongress 2016. Beschwerdevalidierungstests 
in der sozialrechtlichen Begutachtung. Symposium, 
Berlin, 2016 (Schneider, Dreßing) 

 DGPPN-Kongress 2016. Sport und Inklusion. 
Symposium, Berlin, 2016 (Schneider, Ströhle) 

4.7 Preise/ Auszeichnungen 

Jun.-Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Danilo Bzdok 

 Preis für die Erforschung psychischer Krankheiten, 
Gesellschaft für Psychiatrie, Psychotherapie und 
Nervenheilkunde (DGPPN), 25.11.2016, Berlin 

Dr. rer. medic. Benjamin Clemens 

 Niels-A.-Lassen Preis, Deutsche Gesellschaft für 
Klinische Neurophysiologie und Funktionelle 
Bildgebung (DGKN), 17.03.2016, Düsseldorf 

Dipl.-Psych.S. Radke, PhD 

 Heinz-Heckhausen-Jungwissenschaftlerpreis 
(Deutsche Gesellschaft für Psychologie; DGPs), 
19.09.2016, Leipzig 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. rer. soc. F. Schneider 

 Karl-Jaspers-Gastprofessur, 22.02.2016, Universität 
Oldenburg 

4.8 Berufungen 

PD Dr. Tanja M. Sheldrick-Michel 

 Professur „Clinical Alcohol Research“, Klinik für 
Psychiatire, Syddansk Universitet, Odense, Dänemark 
(angenommen) 


